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EIP-Rind 
– Bauen in der Rinderhaltung -

Futtern so viel man will
Gut gegessen ist  halb geschafft – und unsere Kühe schaffen 
besonders fleißig. Immerhin 27 Liter Milch pro Tag gibt eine 
Kuh auf unserem Hof. 
Das geht nur mit bestem Futter in ausreichender Menge.
Das Futter stammt fast ausschließlich von unseren 
umliegenden Wiesen- und Ackerflächen.

Juno hilft im Stall

Das Fressgitter verhindert, dass die Kühe über das Futter 
laufen und es dabei verschmutzen. So bleibt es immer 
schön frisch. Damit die Kühe aber an das Futter gelangen, 
muss es immer wieder angeschoben werden. Dabei hilft 
Juno. Juno ist ein Roboter, der das Futter zeitgesteuert und 
vollautomatisch heranschiebt. 

1 kg Stroh

0,5 kg 
Körnermais

17 kg 
Grassilage

25 kg Maissilage

1 kg Gerste
2,5 kg Raps 

und Soja

Die Mischung macht`s

Das Futter für unsere Kühe wird 2x täglich im 
Futtermischwagen frisch zubereitet. Das Futter wird 
genau auf den Energie- und Eiweißbedarf unserer Kühe 
abgestimmt. Eine Kuh die gerade „trocken steht“, also 
keine Milch gibt, braucht weniger Futter als eine die Milch 
gibt. In der Zeit, in der eine Kuh Milch gibt, bekommt sie 
ca. 47 kg Futtermischung. Dazu trinken sie zwischen 80 
und 100 Liter Wasser am Tag.

4 Mägen machen jede Wiese zu unserem Buffet  

Wir Kühe sind Wiederkäuer und haben gleich 4 Mägen. Durch 
bestimmte Bakterien in unserem Verdauungstrakt können wir 
Pflanzen, wie z.B. Gras, verdauen, die normalerweise von 
anderen Säugetieren nicht verdaut werden können. 
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